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Das AUFWA
/

Damit ein Heizkessel wirklich gut und

sparsam funktioniert, sind erforderlich:

Gute Konstruktion: Unterer Ab-
brand und oberer Rauchabgang haben

sich für unsere klimatischen Verhältnisse

als beste Konstruktion erwiesen,
weil so die Wärme der Heizgase am

vollständigsten ausgenützt wird und das

«Gasen» bei Föhnwetter vermieden ist.

Guter Guss mit möglichst geringem
Phosphorgehalt. Wir verwenden fast
ausschliesslich phosphorarmesRoheisen
und lassen unseren Guss täglich
analysieren. Verringerte Bruchgefahr,
verlängerte Lebensdauer.

Sorgfältige Bearbeitung und
Isolierung. Unsere Kessel werden

von Berufsarbeitern zusammengestellt.
Alle Passflächen sind geschliffen, die

Isolierung sorgfältig angepasst.

Der Heizungsfachmann, der Ihnen

einen ZENT-Kessel vorschlägt,
bezeugt damit seinen Willen, Ihnen

das Beste zu liefern. Besitzen Sie

eine ZENT-Anlage, dann dürfen Sie

von Ihrer Heizung die grössten
Leistungen erwarten.
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ZENT A.G. BERN (Ostepmundigen)
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